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Abstimmung für das Kulturereignis des Jahres ab dem 3. April möglich 
Kölner Kulturpreise für Sevgi Demirkaya und Stefan Bachmann      
 
Köln, 28. Februar 2024. Die ersten beiden Gewinner*innen des 14. Kölner Kulturpreises stehen fest. 
Die unabhängige Jury des Kölner Kulturrats hat Sevgi Demirkaya, die Programmleiterin des 
Kulturbunker Köln-Mühlheim e.V., zur „Kulturmanagerin des Jahres 2023“ gewählt. Der Ehrenpreis 
geht in diesem Jahr an Stefan Bachmann, langjähriger Intendant am Schauspiel Köln. In der Kategorie 
„Junge Initiativen“ wurden die queer-feministische Initiative „And she was like: BÄM!“, das 
CircusDanceFestival und die Theodor Wonja Michael Bibliothek, die zweite Schwarze Bibliothek in 
Deutschland, nominiert. Bei der Preisverleihung am 14. Mai 2024 im COMEDIA Theater Köln erfolgt 
die Bekanntgabe der Gewinner*innen in den Kategorien „Kulturereignis des Jahres 2023“ und „Junge 
Initiativen“. Der Kölner Kulturpreis wird seit 2010 vom Kölner Kulturrat e.V. verliehen. 
 
Aus den Vorschlägen von Kölner Bürger*innen und Expert*innen hat die Jury zehn Kandidat*innen 
für das „Kulturereignis des Jahres" nominiert: die Programme African Futures, Nimm Platz - Kultur 
am Neumarkt, „verbrannt & verbannt“ – Erinnerung an die Bücherverbrennung durch die Nazis vor 
90 Jahren, die Festivals c/o pop 2023, Poetica 8, das Afrika Film Festival, „Die Troerinnen“ – 
Schauspiel Köln, „Mein Vater war König David“ – Koproduktion von ANALOG, ORANGERIE Theater im 
Volksgarten, NS-Dokumentationszentrum Köln und studiobühneköln, die Ausstellungen „Revisions“ – 
Rautenstrauch-Joest Museum und „Hoi Köln“ – Eröffnungsausstellung von Valerie Knoll im 
Kölnischen Kunstverein.  Ab dem 3. April können die Kölner Bürger*innen im Online-Voting bei 
Kölner Stadt-Anzeiger und Kölnischer Rundschau für ihren Favoriten stimmen.  
 
Der unabhängigen Jury unter dem Vorsitz der Literaturmoderatorin Angela Spizig gehören an: der 
Intendant des Bonner Kunstmuseums Prof. Dr. Stephan Berg, die Moderatorin, Schriftstellerin und 
Leiterin des Kölner KulturPaten e.V. Claudia Bleier, die Leiterin der Kultur- und Medienredaktion des 
Kölner Stadtanzeigers Anne Burgmer, der Kulturredakteur der Kölnischen Rundschau Axel Hill, der 
geschäftsführende Gesellschafter von facts and fiction Jörg Krauthäuser, die Privatdozentin und 
Theaterkritikerin Dr. Sandra Nuy und die ehemalige Generalsekretärin der Kunststiftung NRW Regina 
Wyrwoll. „Mit dem jährlichen Kölner Kulturpreis stellen wir die hohe Qualität der Kultur in der 
Domstadt heraus und geben Impulse für ihre weitere Entwicklung“, sagt Bruno Wenn, Vorsitzender 
des Kölner Kulturrats. 
 
 
Über den Kölner Kulturrat 
Der Kölner Kulturrat e.V. vereinigt die Fördervereine und -institutionen des Kulturbereichs in der 
Stadt. Als Interessenvertretung und Sprachrohr unterstützt er interdisziplinär das kulturelle 
Geschehen der Stadt Köln durch persönliches Engagement und fachlichen Rat.   
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